
Nachrichten

Berg- und Schnathorster Straße gesperrt
LÜBBECKE/HÜLLHORST (WB).
Die Regionalniederlassung
OWL von Straßen NRW lässt
amMontag, 31. Juli, und
Dienstag, 1. August, die
Fahrbahn auf der L803,
Bergstraße/Schnathorster
Straße, zwischen Schnat-
horst und Nettelstedt aus-
bessern.Wie der Landesbe-
triebmitteilte, können die

Ausbesserungen aufgrund
der geringen Fahrbahnbrei-
te nur unter der Vollsper-
rung der Straße durchge-
führt werden. Umleitungen
werden von Schnathorst
über Ahlsen nach Lübbecke
zur B65 oder überWallücke,
Oberlübbe und Eickhorst
nach Nettelstedt und um-
gekehrt ausgewiesen.

Mittwoch
n Lübbecke: Schnathorster
Straße, Bergstraße (Ober-
mehnen), Virchowstraße,
Isenstedter Straße (Gehlen-
beck), Kampweg (Gehlen-
beck).

n PortaWestfalica: B 482
n Preußisch Oldendorf:
Schillerstraße.
n Hille: Lübbecker Straße
(Rothenuffeln).
Die Polizei behält sichwei-
tere Kontrollen vor.

Blitzer

... und ist Mithörer von fa-
miliären Diskussionen. Soh-
nemannmöchte ein Eis, da-
bei hatte erheute schoneins,

wie ihn seineMutter erin-
nert. Schmollend setzt er
seinenWeg fort. So spielt
das Leben, denkt ... EINER

Einer geht durch die Stadt
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So erreichen Sie Ihre Zeitung

n Folgender Artikel
aus demKreisMin-
den-Lübbecke ist
auf www.westfalen-
blatt.de amMeisten
geleseneworden:

n In Folie gewickelt:
Kühlschrank sorgt
in Rahden für Poli-
zeieinsatz. Der QR-
Code führt zum
Internetauftritt.

Reingeklickt

Verwirrung im Supermarkt
DerMensch ist ja bekann-
termaßen ein Gewohnheits-
tier. Eines der größten Un-
glücke für ihnwar, als der
lokale Supermarkt umge-
baut wurde. Müsli dritter
Gang rechts. So. Und nun
stehen dort plötzlich Dosen-
suppen in jedweder Ausfüh-
rung. Gibt's doch gar nicht.
Und dasMüsli?
Die netteMitarbeiterin ver-
weist auf die neuen Schilder
über den Regalreihen – da-
hinten links steht es: „Korn-
Gasse“. Damuss es sein. Vor-

her kommtman an der „Pas-
ta-Plaza“ vorbei, dann
geradeaus durch die „Scho-
ko-Straße“, und schon ist die
„Korn-Gasse“ erreicht.
Problematischwird es,
wenn die Ausschilderung
nicht stimmt.Wer erwartet
denn im „Reiniger-Weg“
Haarshampoo?
Und das Gewohnheitstier
in ihm fragt sich immerwie-
der:Warum kann nicht ein-
fach alles so bleiben, wie es
war?

Erol Kamisli

GutenMorgen

Lebenshilfe stärkt den Zusammenhalt
Langjährige Mitglieder geehrt – vielfältige Themen bei Mitgliederversammlung angesprochen

LÜBBECKE (WB). Sie setzen
sich fürMenschenmit Behin-
derung ein: Im Fokus der
diesjährigen Mitgliederver-
sammlung der Lebenshilfe
Lübbecke standen neben ver-
schiedenen Ehrungen auch
Themen wie Gewaltpräven-
tion unter besonderer Be-
rücksichtigung der sexuellen
Gewalt.
„Unsere gemeinsame Vi-

sion, die Lebenshilfe Lübbe-
cke weiter voranzubringen,
ist auch in2022hervorragend
gelungen.“Mit diesenWorten
begrüßte der Vorstandsvor-
sitzende der Lebenshilfe Lüb-
becke, Georg Droste, alle Ver-
einsmitglieder und Gäste bei
der diesjährigen Mitglieder-
versammlung des Lebenshil-
fe Lübbecke e.V. am 23. Juni
im großen Speisesaal der Be-
triebsstätte „AmOsterbruch“.
Unter den erwartungsfro-

henGesichtern der Anwesen-
den befanden sich nicht nur
langjährige engagierte Mit-
glieder, sondern auch der Eh-
renvorsitzende Horst Bohl-
mann sowie der Lebenshilfe-
rat mit seiner Vorsitzenden
Alexandra Bastians und Stell-
vertreter Jürgen Schmidt, die
der Veranstaltung eine zu-
sätzliche Bedeutung verlie-
hen. ZuBeginn der Versamm-
lung gab es ein kleines Buffet
und Anna Noetzel (Einrich-
tungsleiterin Kindertages-
stätte „Sonnenschein“), Sven
Hartmann (Bereichsleiter der
Kindertagesstätten), Daniel
Thielemann (Bereichsleiter
Arbeit) und Joseph Boegner
(Bereichsleiter Wohnen) er-
zählten von den verschie-
densten Aktionen zum Jubi-
läum „60 Jahre Lebenshilfe
Lübbecke“, welche die einzel-
nen Einrichtungen im ver-
gangenen Jahr durchgeführt
hatten.

Ehrungen
Nach dem Gedenken an die

verstorbenen Vereinsmitglie-

der, Beschäftigten, Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter
nahm Georg Droste die Eh-
rungen für langjährige Mit-
gliedschaften vor.
Georg Droste betonte, dass

dieMitglieder, die die Lebens-
hilfe Lübbecke seit Jahrzehn-
ten begleiten, einen un-
schätzbaren Beitrag zur För-
derung der Inklusion und
Unterstützung von Men-
schen mit Behinderung leis-
ten.
Der Vereinsvorsitzende

würdigte die anwesenden
Mitgliederpersönlichundbe-
tonte ihreherausragendeRol-
le bei der Gestaltung der Le-
benshilfe-Gemeinschaft. Für
50-jährige Mitgliedschaft
wurde Werner Clausen ge-
ehrt. Horst Bohlmann, Edith
Geudtner und Friedrich
Schepsmeier erhieltenGlück-
wünsche für 40 Jahre im Ver-
ein. Für 25-jährige Treue
sprach Droste Jürgen Kleff-

mann, Lothar Loeser und
Martina Wansner seinen
Dankaus. Als ZeichenderAn-
erkennung erhielten die an-
wesenden Jubilarinnen und
Jubilare einen Blumenstrauß
und ein Jahreslos der „Aktion
Mensch“.

Gewaltprävention
als Kern
Ein wichtiger Teil der Mit-

gliederversammlung war
auch der Beitrag von Joseph
Boegner, Bereichsleiter Woh-
nen, der über das Thema „Ge-
waltprävention“ unter beson-
derer Berücksichtigung der
sexuellen Gewalt sprach und
die Bedeutung einer gewalt-
freien Umgebung für Men-
schen mit Behinderung be-
tonte.
Zudem machte er auf die

Ausstellung „Echt mein
Recht!“ aufmerksam. Die Le-
benshilfe Lübbeckehatte sich
im Rahmen ihres Gewalt-
schutzprogramms dazu ent-
schieden, die Wanderausstel-
lung zubuchen, umsomit das
Thema „Selbstbestimmung
und Schutz vor sexualisierter
Gewalt für Menschen mit Be-
hinderung“ zu bearbeiten.
Des Weiteren informierte

die stellvertretende Vorsit-
zende Angela Hölscher über
die Arbeit des Lebenshilfera-
tes. Der Lebenshilferat hat
2017 seine Arbeit aufgenom-
men. Ihm gehörenMenschen
mit Behinderung an, die in
einer der Werkstätten oder
Wohnstätten der Lebenshilfe
Lübbecke beschäftigt oder

betreut werden.

Lebenshilferat berät
Vorstand seit 2017
Der Lebenshilferat berät zu-

dem den Vereinsvorstand
und trägt die Interessen der
Menschen mit Behinderung
unmittelbar an den Vereins-
vorstand heran. Die Vorsit-
zende Alexandra Bastians
und ihr Stellvertreter Jürgen
Schmidt nehmen regelmäßig
an den Vorstandssitzungen
teil. Insgesamtwerden gegen-
wärtig mehr als 1800 Men-
schen mit Behinderung
durch die Lebenshilfe Lübbe-
cke und ihre Tochtergesell-
schaften betreut. Georg Dros-
tebetonte, dassdieLebenshil-
fe Lübbecke sich weiterhin
dafür einsetzen werde, ihre
Klienten bestmöglich in der
Gestaltung ihres Lebens zu
begleiten.
Die beschriebenen Themen

der Strategietagung würden

systematisch und intensiv
weiterverfolgt und der Verein
werde auch die Anliegen und
Herausforderungen bezüg-
lich explodierender Sachkos-
ten und Tariferhöhungen be-
gleiten und sich für Unter-
stützung einsetzen.
„Ich möchte mich bei allen

Bewohnern, Bewohnerin-
nen, Beschäftigten, Klienten
und Klientinnen, Mitarbei-
tern und Mitarbeiterinnen,
Angehörigen, Ehrenamtli-
chen, Mitgliedern und Gre-
mienmitgliedern für ihr
großartigesundaußerordent-
liches Engagement bedan-
ken", sagte Droste.
„Der Vorstand wird auch

künftig alles Bestreben auf-
bringen, um die Geschäfte
weiterzubetreiben, dass für
die von uns betreuten Men-
schen mit Behinderung auch
zukünftig eine adäquate Be-
treuung und Beschäftigung
sichergestellt ist“, so Droste.

Stress- und Schlaf-Sprechstunde
LÜBBECKE (WB). Zu den The-
men Stress und Schlaf-
schwierigkeiten bietet ab
August Simone Redeker,
Heilpraktikerin für Psycho-
therapie und Betriebliche
Gesundheitsmanagerin

(IHK), an jedem erstenMon-
tag imMonat eine kosten-
freie Sprechstunde an. Ein
Termin ist erforderlich und
kann unter 05741/2399500
oder über www.return2for-
ward.de vereinbart werden.

Sondervorstellungen von „Dracula – das Grusical“ am 28. Juli und 18. August

Kostümierten winkt eine Überraschung
NETTELSTEDT (WB). Dracula ist
einfach nicht totzukriegen:
Seit der „Grusical“-Premiere
am17. Juni feiert der ergraute
Graf auf der Freilichtbühne
Nettelstedt sein Comeback.
Im Rahmen zweier Sonder-
vorstellungen ist nun auch
die Kreativität des Publikums
gefragt. 13 Jahre sind vergan-
gen, seit der Graf mit Sex-Ap-
peal zuletzt über die Nettel-
stedter Bühne huschte und
arglose Jungfrauen umgarn-
te. Passend zum 100-jährigen
Bühnenjubiläum folgte in
diesem Jahr eine Neuauflage,
die restlos überzeugen kann.

Abende zwischen
Schauer und Komik
Ein Dorf voller Anstand,

gruselige Vampire, reichlich
Tempo und Wortwitz: Bei
„Dracula – das Grusical“
kommt viel Gutes zusam-
men. Seit seiner Premiere
kann das Musical von Regis-
seurClausMartinmitderper-
fekten Mischung zwischen
Schauer und Komik überzeu-
gen. Zahlreiche Gesangsein-

lagen runden die Theater-
abende mit Biss taktvoll ab.
Die schauspielerische Leis-
tung der Darsteller tut ihr üb-
riges, um einen unvergessli-
chen Abend auf dem Hünen-
brink zu garantieren.
Unvergesslich sollen nun

auch die beiden Sondervor-

stellungen, jeweils freitags
am 28. Juli und 18. August,
werden, die die Freilichtbüh-
ne Nettelstedt nun ankündig-
te. Beginn ist wie immer um
20.30 Uhr. Zu diesen beiden
Sondervorstellungen bieten
die Nettelstedter besondere
Aktionen. Alle Gruppen ab

zehn Personen zahlen bei-
spielsweise nur den Eintritt
für neun Personen. Jeder
zehnte Gast einer Gruppe be-
kommt also freien Eintritt,
teilte die Freilichtbühnemit.
Gästen, die verkleidet kom-

men, winkt zudem eine klei-
ne Überraschung. Der Fanta-

sie sei hier keine Grenzen ge-
setzt, vom gruseligen
Accessoire bis hin zur Voll-
kostümierung ist alles mög-
lich.
Alle weiteren Infos zum

Stück und der Ticketreservie-
rung gibt es unter www.frei-
lichtbuehne-nettelstedt.de.

Bei der Mitgliederversammlung werden zahlreiche Mitglieder geehrt: Georg Droste (Zweiter von links) spricht (von links) Jürgen Kleffmann, Martina
Wansner und Lothar Loeser, die schon 25 Jahre im Verein sind, seinen Dank aus. Foto: Lebenshilfe Lübbecke e.V.

Georg Droste (links) gratuliert Werner Clausen zu 50 Jahren Mitglied-
schaft im Verein der Lebenshilfe Lübbecke. Foto: Lebenshilfe Lübbecke e.V.

Georg Droste (Zweiter von links) mit den Jubilarinnen und Jubilaren für
40 Jahre Mitgliedschaft: (von links) Horst Bohlmann, Edith Geudtner und
Friedrich Schepsmeier. Foto: Lebenshilfe Lübbecke e.V.

Kostümierte Besucher der beiden Sonderaufführungen von „Dracula – das Grusical“ erwartet eine Überraschung. Foto: Freilichtbühne Nettelstedt

Folgen Sie uns auf

26.
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Mittwoch

207. Tag des Jahres 2023
158 Tage bis Jahresende

Kalenderwoche 30
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